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Bei weiteren Synthesestudien in Zusammenhang mit dem chinoiden Molekíl TMTQ
erkannten die Autoren, dass die NMR-Spektren ihrer neuen chinoiden Derivate mit den
in Abbildung S7 und S8 der Hintergrundinformationen dieser Zuschrift gezeigten
identisch waren. Die schlechte Lçslichkeit von TMTQ und verwandten Verbindungen
fíhrte zu der Erkenntnis, dass eine Verunreinigung beobachtet worden war, die auf der
Grundlage von Vergleichen mit einer authentischen Probe als Triphenylphosphinoxid
identifiziert wurde. Diese Verunreinigung entsteht vermutlich durch Oxidation der
Liganden von [Pd(PPh3)4] , das als Katalysator in der Takahashi-Kupplung eingesetzt
wurde.
Eine deutlich reinere TMTQ-Probe wurde mit einer anderen Pd-Quelle nach mehrfacher
S�ulenchromatographie erhalten. Neue Spektren fír Abbildung S7 und S8 und deren
Interpretation sind als Hintergrundinformationen zu dieser Berichtigung verfígbar.
Die UV-Vis-NIR-Absorptionsspektren sowie die IR- und Raman-Spektren von neuerlich
gereinigtem TMTQ sind identisch mit denen in der Originalzuschrift, abgesehen von
einigen Unterschieden im Fingerprint-Bereich des IR-Spektrums (1000–700 cm¢1), die
nicht entscheidend fír die pr�sentierte Analyse sind. An den Ergebnissen und
Ríckschlíssen der Originalzuschrift �ndert sich daher nichts.
Die Autoren bitten, dieses Versehen zu entschuldigen. Sie danken Prof. Michael M.
Haley (University of Oregon), der fríh Bedenken íber die VT-NMR-Daten �ußerte und
eigene Daten bereitstellte.[1] Justin R. DeFrancisco (Johns Hopkins) kl�rte die Ursache
der Verunreinigung auf und sammelte die neuen VT-NMR-Daten.
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